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Mehr als schön: Eine Villa am Meer
- wie dieses Haus auf Sardinien-

ist ein gutes Investment
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Exklusive
Luxushäuser
anderfran-

zösischen Ri-
viera können
dreistellige
Millionenbe-
träge kosten

M it dem Blick aufs IVIeer
aufzuwachen, das kos-

tet natürlich extra. Vor

allem im bergigen
Nordwesten MaUorcas rund um

die Orte Deiä, Valldemossa und
Söller. Bei 53 Prozent liegt dort
der Panorama-Aufschlag pro

Quadratmeter. Das ist Insel-Re-
kord, wie das Freiburger Center
for Real Estate Studies (CRES)
der S tembeis-Hochschule jüngst
ermittelte,

Mallorca, der Deutschen liebste
Ferieninsel, ist trotz Iimnobilien-

krise wertbeständig und at-
traktiv, Im Schnitt kostet der

Quadratmeter hier 5490 Euro,
Offiziellen spanischen Quellen
zufolge stieg das Investitionsvo-
lumen ausländischer Käufer seit

dem Jahr 2010 um mehr als 100
Prozent auf rund eine Milliarde
Euro. Und niemand kauft hier
mehr als die Deutschen.

Marco Wölfle, Professor an der
Stembeis- Hochschule und wis-

senschaftlicher Leiter des CRES,
kennt die Gründe; Zur Sehn-
sucht nach Sonne kommen ein

insgesamt hoher Ausstattungs-
Standard-, eine große Zahl an
Landsleuten auf der Insel sowie

eine gute Verkehrs anbindung,
Beim Kauf einer Ferienünmobilie
ein durchaus wichtiger Faktor

egal, ob am Meer oder m den
Bergen. Egal, ob mit Lufthansa
oder Easyjet erreichbar.

Keine Frage: In Zeiten niedriger
Zinsen hegen immer mehr Men-
sehen den Wunsch, eine Imino-
büie an einem Ort zu kaufen, an
dem sie sonst Urlaub machen.
Manche wollen das Objekt ein-

fach nur selbst nutzen, andere
möchten es zur Refinanzierung
auch vermieten,
Eine Studie des Maklerunter-
nehmens Engel & Volkers und
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der Internet-Plattform. FeWo-
direkt zeigt, dass jede dritte Fe-
rienimmobilie erst in den ver-

gangenen fünf Jahren erworben
wurde - häufig eben an einem
vertrauten Urlaubsort. Wich-
tigstes Kaufmotiv ist laut Stu-

die neben der Rentabilität die
Alters Vorsorge. Hochpreisige
Immobilien erfreuen sich dabei
besonderer Beliebtheit, wenn-

gleich der Erwerb einer Ferien-
immobilie nicht zwingend teuer
sein muss,

Auf den folgenden Seiten bietet
FOCUS einen Überblick über
attraktive Standorte in Europa -

von der Algarve in Portugal über
die traumhafte Cöte d'Azur und

den Alpenort Gstaad bis zum
sonnigen Fethiye in der Türkei,
wo die Preise laut „ Global House
Price Index" im Vergleich- zum

Vorjahr bereits um 18,9 Prozent

gestiegen sind. •
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SAINT-JEAN-CAP-FERRAT/CÖTE
D'AZUR Die Schönen und die Rei-

chen hat die azurblaue Küste

Frankreichs schon immer ange-
zogen. Jetzt sind auch die Ultra-
reichen wieder da, weil die Cöte
d'Azur in geopolitisch unruhi-

gen Zeiten allemal als „sicherer
Hafen" gilt.

Im Ranking der weltweit ex-
klusivsten Wohnstandorte liegt

die Avenue Claude Vignon in
Cap Ferrat mit einem Quadrat-
meterpreis von 200000 Euro
unangefochten auf dem ersten

Platz - noch vor Hongkong, dem
US-Idyll East Hampton oder den
Metropolen London und New

York.

Mal abgesehen vom Meer, der
mondänen Umgebung und dem
nahen Flughafen von Nizza,
sind es vor allem Lebensart und
Tradition, die an diesem Ort be-

sonders reizen. Weil er eben an-

ders ist als all die neu entstan-

denen Luxusresorts, echt und
gewachsen. Zurzeit investieren
vor allem. Briten und Westeuro-

päer, während die Russen spür-

bar weniger werden.
Immobilien gelten hier als

langfristige Vermögens anläge,
auch deswegen sind Zwangs-
verkaufe eher selten,

MONTE CARLO/MONACO In dem
nur rund 16 Kilometer von Cap
Ferrat entfernten Fürstentum
wechselt schon mal ein Pent-
house für 240 Millionen Euro
den Besitzer. Und Quadratme-
terpreise von bis zu 100 000 Euro
sind an der französischen Rivi-

era eher normal - zumindest auf
der Avenue d'Ostende mit Blick

auf den Jachthafen.
E „In den begehrten Lagen Eu-

ropas hält die Knappheit exklu-
t siver Wohnimmobilien weiter an.
l Die höchsten Preise registrieren

wir immer dort, wo diese ext-

s. rem-e Knappheit auf eüie enonne
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internationale Nachfrage trifft",

sagt Christian Volkers, Vor-
standsvorsitzender des Makler-
Unternehmens Engel & Volkers
(siehe auch Interview auf Seite
145). Das wird sich wohl auch in
Zukunft nicht ändern, da immer
mehr Menschen, vor allem zu

Wohlstand gekommene Käufer
aus Osteuropa, Asien und Süd-
amerika, exklusive Luxusim-
mobüien in Europa als sichere

Kapitalanlage suchen.
Relativ neu ist das Interesse

der Schweizer, die die „Sicher-
heit, das Klima und die Kulti-
viertheit" des Steuerparadieses

schätzen. So jedenfalls formu-
Uert es ein Makler vor Ort, Jeder

dritte Monegasse ist schon jetzt
Dollar-Millionär. Offiziell.

SARDINIEN/ITALIEN DerMüliar-
dar Karim Aga Khan war schon
in den GOer-Jahren die Rettung.
Er entdeckte die unberührten

Küsten Sardmiens, erwarb 3000
Hektar Land, auf dem bis heute
gerade mal 500 Hektar mit klei-
nen Villen-Siedlungen bebaut
wurden - und erfand so die sa-
genhafte Costa Smeralda,

Sanften und diskreten Luxus-
tourismus gab es also schon da-
mals, und das Verständnis von
Klasse statt Masse hat sich bis
heute gehalten. Deshalb steht
die Romazzino -Bucht auch auf

Platz sieben der weltweit ex-
klusivsten Wohnstandorte, Der
Quadratmeter einer Ferienim-
mobilie kostet dort bis zu 95 000
Euro. Und trotz der wirtschaft-

lichen Haute bleibt der Wert der
Anlage stabil,

Ein Beispiel ist die Luxusvilla
mit Turm, fünf Suiten und ei-
nern traumhaften Blick auf den

Hafen von Porto Cervo, die En-

gel & Volkers im Kundenauftrag
vermietet (Foto S. 138/139}: Sie
kostet ab 20000 Euro pro Wo-
ehe. Wer kaufen möchte, muss

beispielsweise für eine Villa mit
fünf Zimmern, 300 m2 Wohnflä-
ehe, 3000 m2 Grundstück, Meer-
blick und Pool mit etwa acht Mil-
lionen Euro rechnen.

GSTAAD/SCHWEIZ Besonders
begehrt sind die Häuser und
Chalets rund um- das legendäre
„Palace Hotel". Nicht nur we-

gen des herrlichen Blicks auf
das Dorf und die umliegenden
Berge des Berner Oberlands,
sondern auch wegen des allemal
krisensicheren Investments. Seit
Jahren herrscht in dem noblen

Wintersportort ein „Angebots-

engpass", trotz eines Quadrat-
meterpreises von bis zu 60000
Euro, zum Beispiel im Ortsteil
Oberbort.

Im Ranking der exklusivsten
Wohnorte der Welt steht Gstaad
deswegen auf Platz elf - bei
kontinuierlich steigenden Wer-

ten, Die beliebten Wohnungen
im Zentrum mit mindestens 200
Quadratmetern sind daher nicht
viel günstiger als die Chalets.
Die Marktpreise bei hochwerti-
ger Ausstattung liegen zwischen

Eine Villa an
der Cöte d'Azur
gilt unter
Ultrareichen
als sichere
Geldanlage
in unruhigen
Zeiten
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Diese 430-m2-

Villa bei Salö
steht bei En-
gel& Volkers
gerade für 3,9
Millionen Euro
zum Verkauf

25000 und 37000 Euro pro
Quadratmeter. Etliche Interes-
senten suchen gezielt eine „ Vor-
zeige-Immobüie" in den Bergen

- zum Beispiel als Ergänzung
zum Erstwohnsitz an der Cöte
d/Azur. •

WERT-
BESTÄNDIG

MALLORCA/SPANIEN Die Haupt-
insel der Balearen ist gerade
mal 3600 Quadratkilometer
groß, aber vielfältig wie sonst
kaum ein Standort am Mittel-

meer - nicht nur für Urlauber,

sondern auch für Investoren. Je
nach Lage und Blick kosten Fe-
rienunmobilien zwischen 1500
und 27 000 Euro pro Quadratme-
ter. Ein gut ausgestattetes Feri-
enhaus bringt in der Hochsaison

rund 1200 Büro Miete. Beson-
ders teuer sind die Gemeinden
Port Andratx, Son Vida und Por-

tals Nous im Südwesten. Villen
und Fmcas verkaufen sich be-
sonders gut, vor allem die mit di-

rekter Strandlage oder mit einer
Umgebung, die sich zum Biken
oder Golfen eignet.

Maklerbüros freuen sich über

ein Umsatzplus von bis zu
40 Prozent. Für zusätzliche

Nachfrage hat offenbar auch
ein Gesetz gesorgt, welches
Käufern, aus Nicht-EU-Ländern

eine Aufenthaltsgenehmigung
in Aussicht stellt.

„MaUorca bleibt für Investoren
attraktiv", meint der Immobi-
lienforscher Marco Wölfle von
der Steinbeis-Hochschule. Anle-
gern empfiehlt er, eher im brei-
ten mittleren Preissegment zu

investieren, wo viel Bewegung
im Markt ist.

KITZBÜHEL/ÖSTERREICH Die
8439 Einwohner zählende Ge-
meind-e in Tirol ist die wahr-
scheinlich bekannteste Ski-
desünation Österreichs, In der
Beliebtheit bei Kapitalanle-
gern steht Kitzbühel selbst den
bekannten Bergdörfera der

Rocky Mountains in nichts nach,
auch nicht m den Quadratmeter-

preisen von bis zu 16000 Euro.
Immobilienmakler freuen sich

deswegen über jährlichen Um-
satzuwachs von 30 Prozent und

mehr, Was nicht nur an dem ho-
hen Wohnstandard und der Wert-

stabüität liegt, sondern auch an
der Verkehrs anbindung durch
schnell erreichbare Flughäfen
wie Innsbmck oder München
und an der Nähe zu Salzburg

sowie den gut 20 umliegenden
Golf platzen.

Finanzstarke Investoren inter-
essieren sich vor allem für tradi-
tionsreiche, aber modemisierte

Häuser im Tiroler Stü mit unver-
bauter und sonniger Aussicht.

Rustikales für Wohlhabende:
Das Chalet in Kitzbühel soll
5,5 Millionen Euro kosten
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Eine hochwertige 3-Zimmer-

Ferienwohnung bringt pro Wo-
ehe rund 1000 Euro Miete.

GARDASEE/ITALIEN Ob roman-
tische Landgüter, gediegene
Wohnungen oder eindrucksvolle

Villen: Der größte See Italiens
stillt nicht nur klassische Ur-

laubssehnsüchte, sondern auch

das Bedürfnis nach ordentlicher
Rendite. Trotz der ansonsten

eher schwierigen wirtschaftli-
chen Lage des Landes zeigt sich
der Markt der Ferienimmobüien
am Gardasee erstaunlich robust.

Trotzdem können Käufer jetzt
Objekte zu reellen Marktprei-
sen von maximal 7200 Euro pro
Quadratmeter erwerben. Immo-

bilienbesitzer können für ein gut
ausgestattetes Ferienhaus mit
etwa 1100 Euro Miete pro Wo-

ehe in der Hochsaison rechnen.
Die ausländischen Interessenten

kommen traditionell vor aUem
aus Deutschland und- Österreich
sowie neuerdings auch aus den
Benelux-Ländem, aus Skandl-

navien und dem engüschspra-
chigen Raum.

Bruno Friedl von der deut-

sehen Immobilienagentur In-
res bezeichnet Salö & Co. als
„Geldanlage mit Genussfak-
tor" - auch, weü die Mikrolage

des Gard-asees ungewöhnlich
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sei: Ost- und Westufer seien

gleichermaßen beliebt, wobei
Letzteres meist rund 20 Prozent

günstiger sei. •

TRENDY

RHODOS/GRIECHENLAND Nach
dem Preisverfall der vergange-
nen Jahre avanciert Griechen-

land gerade zum Geheimtipp
unter sonnenhungrigen Immobi-
lienkäufern, Weil die Preise auf
dem Zweitwohnmarkt um bis zu

20 Prozent gesunken sind, Ue-
gen sie in etwa auf dem Niveau
des Jahres 2006. Hinzu kommt

eine vergleichsweise günstige
G runderwerb Steuer von drei
Prozent, die früher bei acht bis

zehn Prozent lag.
Griechenlands vlertgrößte In-

sei Rhodos bietet 32 Strande und
Quadratmeterpreise ab 2500
Euro, die je nach Strandnähe
ansteigen. Ein 5-Zunmer-Haus
mit Pool, 900 Meter vom Meer

entfernt, bringt mindestens 900
Euro Miete pro Woche. Ein or-

deutliches Kataster fehlt noch
immer. Dafür besteht aber die
Möglichkeit, den Kauf durch
den Verkäufer zu finanzieren.

Das griechische Zivilgesetzbuch
gestattet eine Zahlung in frei
zu vereinbarenden Raten samt
flexibler Laufzeit.

ZADAR/KROATIEN Die kroati-
sehe Adria-Küste ist stark un

Kommen, was nicht nur am be-
sonders attraktiven Wert-Leis-
tungs-Verhältnis liegt und an
Quadratmeterp reisen von ge -

l rade mal 2000 Euro, Landschaft

3 und Küste sind meist traumhaft
i schön und noch dazu von Süd-

E deutschland mit dem Auto gut
zu erreichen. Die Anzahl der

Rhodos hochpreisig: Diese
Villa in Lindos wird für
1,1 Millionen Euro angeboten

Ferienh aus-Buchungen steigt

seit Jahren signifikant, weswe-
gen das EU-Land gerade für die
Investoren interessant ist, die
ihre Immobilie auch vermieten
wollen, Für ein 5-Zimmer-Feri-
enhaus mit Pool kann man mit

mindestens 1000 Euro pro Wo-
ehe rechnen - das ist durchaus
vergleichbar mit Mallorca,

Der Strand in Zadar ist m wei-

ten Abschnitten sandig und ge-
hört ohne Zweifel zu den schöns-
ten Kroatiens. Was mittlerweile
auch internationale Hotelketten

wie Kempinski anlockt. Das In-
teresse potenzieller Käufer sei
zuletzt um 30 Prozent gestie-

gen, berichten Makler. Gefragt
seien neben Zadar insbesondere
gut ausgestattete Villen auf der
Halbinsel Istrien und Inseln wie
Rab. Diese dürfen dann auch

schon mal bis zu 750000 Eure
kosten. 90 Prozent der Käufer
von Ferienimmobilien kommen

zurzeit aus dem Ausland.

ALGARVE/PORTUGAL Mehr als
3000 Sonnenstunden pro Jahr,

spektakuläre Golfplätze mit
Meerblick, ein Paradies für Sur-

fer, sanft steigende Immobilien-
preise - und dann noch ein För-

derprogramm namens „Golden
Visa", mit dem Nicht-EU-Inves-
toren eine Aufenthaltsgenehmi-

gung bekommen. Die Algarve,
Portugals südliche Traumküste,
liegt im Trend. Auch durch eine
offensive Tourismuspolitik auf
den europäischen Märkten, bes-

sere Hugverbindungen und eine
vereinfachte Bürokratie beim
Hauskauf. Was nicht nur Interes-
senten aus England, Frankreich
und Deutschland lockt, sondern

sogar Chinesen.
Die Quadratmeterp reise für

Ferienimmobilien beginnen bei
circa 1250 Euro. Eine 5-Zimmer-

Ferienvüla mit Meerblick bringt
mindestens 950 Euro Miete pro

Woche. Die Regierung bemüht
sich, den Markt weiter anzukur-

Edle Ferien-
häuser in
ortstypischer
Bauart finden
sich an der
Algarve-
Küste häufig
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beln, Beispielsweise mit einer
deutschsprachigen Version des
Internet-Portals Livinginportu-
gal für potenzielle Käufer, aber
auch durch den Erlass von Erb-

schaft-, Schenkung- undVennö-

gensteuer. •

GÜNSTIG

Eine Palmen-
promenade
prägt den
Sandstrand
im spanischen
Puerto de
Mazzarön

COSTA CALIDA/SPANIEN Die
Immobilienkrise auf dem spa-
nischen Festland scheint über-

wunden. Wahrend die Preise
nach Ausbruch der Krise um
bis zu 60 Prozent gefallen wa-
ren, sind sie 2015 laut der Be-

wertungsgesellschaft INSA im
Vergleich zum Vorjahr erstmals
wieder gestiegen - landesweit

um ümnerhin 1,9 Prozent,
Allmählich ist Spanien also

wieder ein Käufermarkt, aber
wohl eher für Investoren mit ei-

nern gewissen Mut zum Risiko.
Allerdings ist dieses Risiko über-
schaubar, denn die Quadratme-

terpreise für ein Apartment mit

zwei Schlafzimmern, Meerblick
und gutem- Standard beginnen

an der Costa Cälida in der Nähe
der Stadt Murcia im Südosten
des Landes bei bescheidenen
1000 Euro, Investoren bringt ein
5-Zimmer-Ferienhaus mit klei-

nern Pool mindestens 770 Euro

Miete pro Woche,

Die auch mit Billlg-Airlines
gut erreichbare Küste mit ihren
kilometerlangen weißen Sand-
stranden, die sich mit felsigen
Abschnitten abwechseln, gilt

selbst in unangenehmen Jäh -
reszeiten als angenehm. Wich-
tig für Kaufinteressenten: Um

eine Immobilie in Spanien als
Ferienwohnung nutzen zu dür-
fen, benötigt man teüweise eine
amtliche „Warnung als Ferien-
wohnsitz".

FETHIYE/TÜRKEI Die Türkei ist
Weltmeister - zumindest, was
die Preisanstiege von Häusern
und Wohnungen im Jahr 2015
angeht. Einen sagenhaften Wert-

Zuwachs von 18,9 Prozent ermit-
telte der „Global House Price
Index" der intemaüonalen Im-

mobilienberatung Knight Frank,
Einer der attraktivsten Wohn-

Standorte ist der Badeort Fethiye
in der Nähe der berühmtesten
Bucht der Türkei - Olüdeniz,
Traumhaftes Klima und kultu-
relle Vielfalt zeichnen die Re-
gion aus, Während anfangs vor

Die türkisblaue Lagune von
Ölüdeniz ist nur 14 Kilometer
von Fethiye entfernt

144

allem Briten und Iren hier inves-

tierten, zieht es inzwischen auch
viele Deutsche an die türkische
Südküste. Das verwundert nicht

bei Quadratmeterpreisen ab
750 Euro und kilometeriangen
Stranden, Zur Orientierung für

üivestoren: Ein modernes 5-Zim-
mer-Ferienhaus, 400 Meter vom
Strand entfernt, bringt mindes-
tens 780 Eure Miete pro Woche.

Das Angebot reicht vom mo-
dem ausgestatteten Ferien-

Apartment in der Altstadt bis
zu Luxusvillen auf der vorgela-
gerten Insel Sövalye Adasi.

Beachtenswert: Abgesehen
vom Grundbuchamt, das den
Erwerb abwickelt, ist der Kauf
einer Ferienimmobilie in der |
Türkei nicht sehr aufwendig, Als i2
Vorvertrag genügt ein handbe- |

schriebenes Blatt Papier. • ^

STEFAN RUZAS £
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„Jetzt ist der
richtige Zeitpunkt"

Warum immer nur in Deutschland

investieren? Christian Volkers,
Gründervon Europas größter

Maklerkette Engel & Volkers, rät
Käufern zur Ferienimmobilie. Ihm

fallt auf: Viele sind dort nicht so
wählerisch wie beim eigenen Heim

Herr Volkers, warum wohnen Sie in der Som-
mersaison auf Mallorca?

Als ich. vor etwa 20 Jahren über die
Insel fuhr, entdeckte ich ein einzlgarti-
ges Gmndstück mit einer alten Finca.

Es liegt abseits der Touristenorte, nahe
der Felsküste in der Nälie von VaUde-
mossa, Mit traumhaftem Blick auf das

Tramuntana-Gebirge und das Meer. Ich
hatte mich sofort in das Anwesen ver-

liebt und entschied mich, es zu kaufen.
Was macht es so einzigartig gegenüber ande-
ren Grundstücken, die Sie auch verkaufen?

Zu dem Gelände führte nur eine holp-

rige Schotterstraße. Auf dem Grund-

stück selbst stand eine 500 Jahre alte,
fast verfallene Flnca, Ich habe sie mit

viel Herzblut restauriert, um den ur-
sprimglichen Charakter des alten Bau-
werks zu bewahren. Die Fassade mit
ihren klassischen Säulen auf der Ve-

randa haben wir erhalten, nur innen ist
fast alles neu.
Lautet Ihr Tipp also: lieber nach einem ver-
fatlenen Haus suchen und alles selbst mo-

dernisieren?
Unsere Kunden interessieren sich

meistens für eine neue oder fertig sa-
.^ nierte Ferienimmobilie. Wenn sie sich im

S Frühjahr auf die Suche machen, wollen
sie un Sommer oft schon einziehen.

§ Was war denn damals Ihr Anwesen wert, und
~- wo läge der aktuelle Preis?

Im direkten Vergleich hat mich das An-
wesen damals etwa ein Drittel von dem

gekostet, was man heute dafür auf Mal-
lorca verlangt. Aber es entscheidet nie nur

£ der Preis. Ich suchte abseits eines fordem-
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CHRISTIAN VOLKERS
Der Firmenname Engel &
Volkers entstand 1987.
Volkers, heute 60, führte die
Franchise-Kette viele Jahre
allein. Mit 7000 Mitarbei-
lern ist sie weltweit an
700 Standorten vertreten.

den Jobs einen Rückzugsort. Manchmal
verlasse ich mein Grundstück tagelang
nicht. Der Ort gibt mir Kraft für den AUtag
und Inspiration, um auch neue Ideen für
das Unternehmen zu entwickeln,
Und dann fallen solche Entscheidungen,
Auslandsstandorte in Barcelona, in Rom
und auch in Dubnn als neue Hotspots für Ihr

Unternehmen auszurufen?
Wir wollen in attraktiven Metropo-

len präsenter sein, Denn der Trend zur
Zweitlmmobilie ist enorm. Beim Erwerb
des Eigenheims im eigenen Land muss
ja immer alles 100 Prozent perfekt sein.
Beim Kauf einer FerienimmobiUe sind
viele Käufei nicht so anspruchsvoll, was
den Zuschnitt der Räumlichkeiten an-

geht. Dort entscheidet überwiegend die
optimale Lage.

Was war bisher der teuerste Transfer in

Ihrer 30-jährigen Makler-Ara?
Das war ein Anwesen in der Schweiz.

Wir haben es für 60 Millionen Franken
- also umgerechnet etwa 55 Millionen
Euro verkauft.
Wer kein Millionär ist und dennoch nach einer

schönen Ferien immobilie im Ausland sucht,
wird wo am besten fündig?

Zum einen haben Sie Top-Ferien-
Standorte wie Mallorca, Sardinien oder
die Cöte d'Azur, wo in BesUagen für

hochwertige Ferienimmobilien absolute
Liebhaberpreise bezahlt werden. Hin-
gegen ist das Preisniveau in besseren

Lagen unentdeckter Regionen immer
noch moderat. So zum Beispiel entlang
der Küstenregionen auf dem spanischen
Festland und m Portugal,
Was ist denn mit dem von der Euro-Krise ge-
beutelten Griechenland: Könnte dort nicht
ein Kauf zum Reinfall werden?

Seitdem vergangenes Jahr der Ver-
bleib Griechenlands in der Euro-Zone
beschlossen wurde, stabüisiert sich der

Iminobiliemnarkt. So gesehen ist jetzt
der richtige Zeitpunkt, um in griechische
Immobilien, wie zum Beispiel auf Rho-
dos. zu investieren, Aber auch in Italien
sind klassische Zweitwohnsitze m der
Toskana sowie an den norditalienischen

Seen gefragt. Die Gelegenheit, dort ein
Ferienhaus zu kaufen, ist jetzt gut.
Bei all den Alternativen, die Ihnen täglich
begegnen - ist da nicht zu erwarten, dass
Sie bald Ihre Finca auf Mallorca verkaufen?

Keinesfalls, Mallorca bleibt einer der

facettenreichsten Plätze in Europa. Ich
liebe das Klima, die mediterrane Le-
bensart, die Herzlichkeit der Menschen
und die wunderschöne Landschaft der

Insel. Hier verbringe ich viel Zeit mit
meiner Familie und Freunden, Einmal
im Jahr laden wir auch unsere Kunden
zu einem Polo-Tumier ein. Hier lebe ich

einfach. •

MICHABL FRANKE
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